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VORWORT

Seit etwa 70 Jahren ist das Studium eingeschleppter, verschleppter,
verwilderter und eingewanderter Fremdpflanzen ein ergänzender
Bestandteil der Floristik geworden. Man mag über die Berechtigung

der Aufnahme dieser Fremdlinge in eine Flora ihres
Gastgebietes im Zweifel sein. Ihr ständig wachsender prozentualer
Anteil in der Gesamtheit des Pflanzenbildes einer Gegend läßt sich
aber mindestens nicht bestreiten.

Die vorliegende Untersuchung der Adventivflora der Kantone
St.Gallen und Appenzell stützt sich vor allem auf das im
Heimatmuseum liegende Herbarium der beiden Kantone, ferner auf den
umfangreichen, die neue «Flora der Kantone St.Gallen und Appenzell»

vorbereitenden Zettelkatalog von Prof. Dr. Walo Koch f,
Hunderte von älteren Angaben von Prof. Dr. Paul Vogler f und
zahlreiche ergänzende Mitteilungen von Dr. Ernst Sulger Büel.
Eine enorme Anzahl meist durch Beilage von Belegen gestützter
Meldungen stammt von meinem lieben Freund Heinrich Seitter in
Sargans. Wertvolle Mitteilungen und Belege erbrachten auch einige
Mitglieder eines in St.Gallen lebhaft tätigen Botanischen Zirkels.

Die Idee zu der Arbeit und ihre Ausführung sind im Heimatmuseum

der Stadt St.Gallen entstanden. Nicht nur standen dort die
reichhaltige Bibliothek und das sanktgallisch-appenzellische Herbarium

zweckbereit, nicht nur wurde dem Verfasser die nötige Zeit
zur Verarbeitung gewährt, sondern auch überdies von der
Ortsbürgergemeinde ein namhafter Beitrag an die Druckkosten gespendet.

Eine solche kulturelle Einstellung ehrt ein Gemeinwesen. Den
maßgeblichen Instanzen, besonders aber Herrn Museumsinspektor
Dr. Curt Schirmer, sei dafür der allerbeste Dank ausgesprochen.
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